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Reisen ist reine Nervensache. Das wuss-
te bereits der Apostel Paulus, auch wenn 
ihm verspätete Züge und Flüge oder nicht 
eingetroffenes Reisegepäck noch unbe-
kannt waren. Auch war auf den Fernstra-
ßen des Römischen Reichs kein Stau zu 
erwarten. Dafür zählt Paulus den ersten 
Christen in Korinth auf, was ihm statt-
dessen auf seinen Reisen widerfahren ist: 
„Dreimal habe ich Schiffbruch erlitten, ei-
nen Tag und eine Nacht trieb ich auf dem 
tiefen Meer. Ich bin oft gereist, ich bin in 
Gefahr gewesen durch Flüsse […], in Ge-
fahr in Städten, in Gefahr in Wüsten, in 
Gefahr auf dem Meer“ (2. Kor 11,25-26). 

Wenn Sie diese neue Ausgabe des Böh-
me-Blicks in den Händen halten, werden 
auch Sie vielleicht kürzlich so manches 
auf einer Reise erlebt haben. Dabei sind 
diese Erlebnisse zum Glück meistens we-
niger dramatisch als diejenigen, von de-
nen Paulus berichtet. Ich finde es daher 
umso beeindruckender, wie der Apostel 
mit all dem umgehen konnte und sich 
trotz zu befürchtendem neuerlichen Un-
heils immer wieder auf Reisen begab. Er 
selbst erklärt dies damit, dass er in sol-
chen Situationen guten Mutes sei. Er sei 
nämlich fest davon überzeugt, dass gera-
de dann Christus mit seiner Kraft bei ihm 
ist. Was auch immer ihm auf Reisen pas-
siert, Paulus bleibt gelassen – er legt eine 
„Christus-Gelassenheit“ an den Tag. 

Das bringt mich auf zwei Ideen: 1) Warum 
diese Gelassenheit auf der nächsten Rei-
se nicht selbst ausprobieren? Sollte etwas 
schiefgehen, sagen Sie still vor sich hin: 
„Christus-Gelassenheit“. Dann ist zwar 
der Anschluss oder der Koffer immer 

noch weg und der Stau immer noch da, 
aber es fühlt sich wahrscheinlich nicht 
mehr so schlimm an. 2) Vielleicht funkti-
oniert die „Christus-Gelassenheit“ auch 
rückwirkend. Wenn ich mich daran erin-
nere, wie die ärgerliche Situation gut aus-
ging und welch schöne Erlebnisse ich auf 
der Reise hatte, fühle ich mich eventuell 
sofort besser erholt.

So wünsche ich Ihnen einen schönen 
Herbst mit erholsamen Erinnerungen an 
sommerliche Reisen, auf denen es viel-
leicht manches Malheur, aber nicht zu-
letzt viel Gutes gab. Diejenigen aber unter 
Ihnen, die noch verreisen werden, mögen 
sich dabei wie schon Paulus von Christus 
begleitet wissen.
 

Ihr 
Heiko Wojtkowiak 

Reisen mit Paulus

Foto: J. Döhling
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Die Aktion „einfach heiraten“ war ein 
voller Erfolg. Am 26. Juni haben sich 
trotz des heißen Sommertages mit 
fast 40 Grad 23 Paare in und bei der 
Lutherkirche trauen oder segnen 
lassen. Organisiert wurde die Aktion 
gemeinsam von den vier Gemein-
den Luther und St.-Johannis Soltau, 
Heilig-Geist Wolterdingen sowie St. 
Jakobi Wietzendorf.
Die Stimmung war dabei etwas ganz 
Besonderes – nicht nur für die Paa-
re, sondern auch für die zahlreichen 
Ehren- und Hauptamtlichen. Pastor 
Johannes Döhling, Pastor Keno Eis-
bein, Vikarin Silke Kahmann (aus 
Munster), Vikarin Jasmin Reibchen 
(aus Bispingen) sowie KdP Dr. Heiko 

Wojtkowiak nahmen sich für jedes 
Paar Zeit. Bei den maximal 20-mi-
nütigen Trauungen und Segnungen 
war nichts von Massenab-
fertigung zu spüren. Je-
des Paar konnte sei-
nen Moment feiern. 
Dies lag auch an 
der wunderbaren 
musika l i schen 
Begleitung durch 
Ute Bachert, 
Arne Eggers so-
wie Jenna & Ly, 
die jeweils vor-
ab eine Liste mit 
Songs bereitge-
stellt hatten, aus 
denen sich die Paare 
ihre Lieblingslieder aus-
suchen durften. Für Blu-
men war ebenfalls gesorgt, und 
der Fotograf Johannes Gerken nahm 
sich Zeit, um schöne Fotos von den 
Paaren zu machen. Obwohl die Kir-
che an diesem Tag wegen der Hitze 
besonders gefragt war, wurde auch 
der Traupavillon unter dem Baum 
gut angenommen.

Überhaupt kamen alle auf ihre Kos-
ten: an der Getränkebar, wo neben 
Wasser auch zwei verschiedene 
Mocktails serviert wurden; an der 
Candybar mit süßen Leckereien, 

gemischten Tüten, Popcorn 
und Eis; oder am Pool, wo 

nicht nur die Paare und 
ihre Angehörigen, son-

dern zum Schluss 
auch die Hauptamt-
lichen eine Abküh-
lung fanden. Zum 
Abschluss erhielt 
jedes Paar dann 
noch eine Urkunde 
und einen wunder-

schönen, leckeren 
Cupcake vom Scho-

koladenmädchen aus 
Soltau als kleine Hoch-

zeitstorte.
Zwischen 12 und 18 Uhr fan-

den insgesamt 14 Trauungen, 3 
Segnungen und 6 Trauerinnerungen 
(für bereits kirchlich verheiratete 
Paare) statt. Die Altersstruktur war 
bunt gemischt: Von 21 bis 85 Jahren 
war alles vertreten, vom Brautkleid 
und Anzug bis zur Alltagskleidung. 
Auch die Herkunftsorte waren sehr 
unterschiedlich: Neben Soltau, Wol-
terdingen und Wietzendorf kamen 
Paare aus Schneverdingen, Neuen-
kirchen, Munster und Hannover.
Die Geschichten der einzelnen Paa-
re berührten sehr: Vom Paar, das 
bereits seit 50 Jahren standesamt-
lich verheiratet ist und damals nicht 
kirchlich heiraten durfte und sich 
nun endlich trauen ließ, über das 
Paar, das erst vor Kurzem standes-

amtlich geheiratet hat und nun noch 
einmal seine schicken Kleider tragen 
konnte, um die Hochzeit mit einer 
weiteren Feier zu krönen, bis hin 
zu dem Paar, das sich spontan ent-
schied, sich mit einem Segen für die 
Zukunft auf den weiteren gemein-
samen Weg zu machen – alles war 
dabei. Genau das machte den be-
sonderen Reiz dieses Tages aus: Für 
jede und jeden gab es Platz. Alles, 
was zählte, war die Liebe zwischen 
zwei Menschen. Ob allein zu zweit, 
mit Angehörigen, im Brautkleid, im 
Kleid, in kurzer Hose, Anzug oder 
T-Shirt – Gänsehautmomente gab 
es unzählige.
Ein großer Dank gilt allen, die die-
sen Tag unterstützt haben – egal ob 
haupt- oder ehrenamtlich oder auf 
andere Weise. Sei es bei der Musik, 
in der Küche, bei der Anmeldung, 
dem Auf- und Abbau, den Vorberei-
tungen, der Organisation, der De-
koration oder anderswo. Ohne all 
diese Menschen wäre dieser schöne 
Tag nicht möglich gewesen.
Und im Nachklang waren sich alle ei-
nig: Was für ein toller, berührender 
Tag!

Liebe lag in der Luft

 Foto: J. Eisbein

 Foto: J. Eisbein  Schleife oben und dieses Foto: J. Eisbein
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Die Luther-Kirchengemeine freut sich über Unterstützung beim Ver-
teilen unseres Gemeinde Briefes „Böhme-Blick“.

Gesucht werden neue Austräger:innen für die Straßen
Krumme Rieth, Moorstraße, Claudiusstr., Weinligstr. 34 + 36, Ecker-
mannsweg, Tilsiter Straße und dem Baumschulenweg.

Der Böhme-Blick erscheint nur viermal im Jahr - der zeitliche Aufwand 
ist also überschaubar. Sie entscheiden selbst, welche dieser Straßen 
Sie übernehmen möchten und wie viel Zeit Sie dafür einbringen kön-
nen.

Jede Unterstützung ist willkommen und hilft dabei, den Gemeinde-
brief zuverlässig zu den Menschen in unserer Gemeinde zu bringen.
Mit Ihrem Engagement leisten Sie einen wertvollen Beitrag für unsere 
Kirchengemeinde. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
Bei Interesse bitte gerne im Gemeindebüro melden. Die Kontaktdaten 
gibt es auf der vorletzten Seite.

Wir suchen Sie!

Bild erstellt m. ChatGPT, 
J. Dollenberg

Am 24. Juni 2026 feierten 
wir mit unserer Ehren-
amtlichen und zahlrei-

chen anderen Beteiligten 
im Kirchgarten von St. Jo-
hannis. Ein ausführlicher 
Bericht mit vielen Bildern 
steht auf der Homepage 
unter www.stjohannis.de/

Johannis- und Ehrenamtsfest

Foto: R. Harbart
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Am Weltkindertag, Sonntag, den 20. September 2026, möchten wir gemeinsam mit 
allen drei Gemeinden ein ganz besonderes Tauffest im Heide Park Resort feiern.  
In einer außergewöhnlichen Atmosphäre sind Kinder und Jugendliche, aber natürlich 
auch Erwachsene eingeladen, sich taufen zu lassen und dabei einen Tag zu erleben, der 
einen unvergesslichen Rahmen für diesen neuen und besonderen Lebensschritt bie-
tet.  Das gemeinsame Tauffest beginnt um 11 Uhr mit einem Gottesdienst in der 
Piratenarena. Da der Park bereits um 10 Uhr öffnet bleibt genug Zeit, um zur Arena zu 
kommen. Anschließend beginnen bereits die Taufen an drei verschiedenen Standorten, 
die alle gut und schnell von der Arena aus zu erreichen sind. 
Wer es besonders actionreich mag, 
kann sich auf einer Fahrt in der ToPi-
LauLa-Schlacht taufen lassen. Zusam-
men mit einer der Pfarrpersonen und 
maximal sechs weiteren Gästen fährt 
man nicht nur mit dem Piratenschiff 
durch die legendäre Bucht, sondern 
erhält außerdem Gottes Zusage sei-
ner bedingungslosen Liebe. Weitere 
Gäste können dem Spektakel selbst-
verständlich vom Rand aus zuschauen 
und mitfeiern. Aber keine Angst, die 
Wasserkanonen außerhalb der Boote werden ausgeschaltet sein, damit niemand von 
Bord geht.
Wem das zu actionreich ist, kann sich auch am Rand des Fahrgeschäfts in ruhigerer 
(und trockenerer) Atmosphäre taufen lassen. 
Wer lieber einen schönen Ausblick möchte, hat auch noch die dritte Möglichkeit, sich 
direkt am See des Heide Park Resorts taufen zu lassen – in Panorama-Sichtweite aller 
großen Achterbahnen. 
Egal, welcher Taufort gewählt wird, alle drei sind auf ihre eigene Art einzigartig. Gäste 
sind natürlich erwünscht, und falls keine Jahreskarte vorhanden ist, dürfen diese bis zu 
20 Personen gratis mit in den Park genommen werden. So haben auch alle Angehörigen 
die Chance, bei diesem besonderen Ereignis dabei zu sein und mitzufeiern.

Möchten Sie sich/möchtest du dich taufen lassen? Dann gerne anmel-
den, entweder über den QR-Code oder im Kirchenbüro (Tel.: 05191 / 22 
63 oder claudia.mueller@evlka.de). 

Bitte keine Anmeldungen über das Heide Park Resort, die Anmeldungen 
laufen komplett über uns.

Taufe feiern, 
wo Menschen Freude erleben
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Pfingsten unter freiem Himmel – ein 
Fest der Gemeinschaft.

Bei strahlendem Sonnenschein feierte die 
Heilig-Geist-Kirchengemeinde Wolterdingen 
am Pfingstsonntag einen stimmungsvollen 
Open-Air-Gottesdienst auf der Streuobstwiese. 
Fast 100 Menschen aus Wolterdingen, Soltau 
und der Umgebung kamen zusammen, um das 
Pfingstfest in besonderer Atmosphäre zu erleben. 
Die festliche Musik des Posaunenchores verlieh 
dem Gottesdienst einen feierlichen Rahmen. Ein 

bewegender Moment war der Beitrag der arabischen Gemeinde, die mit einem Lied in 
Ihrer Muttersprache die weltweite Verbundenheit der Christen eindrucksvoll zum Aus-
druck brachte. 
Mit großer Begeisterung führten die Kinder des Kindergottesdienstes ein liebevoll vor-
bereitetes Anspiel zur Pfingstgeschichte auf. Sie machten sichtbar, wie Gottes Heiliger 
Geist Menschen zusammenführt und ihnen Mut 
schenkt, die frohe Botschaft weiterzugeben. 
Ein weiterer schöner Anlass war die Einführung von 
Ines Indorf in den Kirchenvorstand Wolterdingen. Wir 
freuen uns sehr, dass Sie dabei ist, und wünschen ihr 
für diesen Dienst Gottes reichen Segen. 
Nach dem Gottesdienst blieb noch Zeit für Begeg-
nung bei Kaffee, Kuchen und vielen guten Gesprä-
chen. So klang ein fröhlicher Pfingstsonntag aus, der 
einmal mehr zeigte, wie wertvoll die Gemeinschaft, 
gegenseitige Begegnung und das Miteinander in un-
serer Kirchengemeinde sind. 

Pastor Francis Abdelmassieh

Rückblick – Pfingsten 2026 in Wolterdingen

Fotos diese Seite: unbekannt
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Herzliche Einladung zu den nächsten Terminen (jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr):
09.09. – Besuch im „Haus Zuflucht“. Die dortige neue Diakonin, Frau Bornemann wird 
uns begleiten und das Haus vorstellen. Die Andacht können wir in der hauseigenen 
Kapelle feiern. Auch Kaffee und Kuchen wird es geben. Wir bitten ausnahmsweise um 
Anmeldung im Kirchenbüro (Tel.2263) bis zum 04.09.2026. Treffpunkt ist am Hauptein-
gang vom Haus Zuflucht.
14.10. – Wie geht es aktuell den Christen im Nahen Osten? Diese Frage beschäftigt 
Pastor i.R. Gottfried Berndt seit Jahrzehnten und vor dem Hintergrund der kriegerischen 
Auseinandersetzungen zurzeit ganz besonders. Er möchte uns darüber berichten, wie 
zwischen den so unterschiedlichen Befindlichkeiten insbesondere von Juden und Mus-
limen, Christen im Nahen Osten leben können.
11.11. – „Ist Gott in New York?“ (mit Geburtstagscafé) Pastor Johannes Döhling be-
richtet von einer Fortbildung in New York. Mit eindrucksvollen Bildern und persönlichen 
Eindrücken nimmt er uns mit in diese faszinierende Stadt und geht der Frage nach: Ist 
Gott in New York zu finden? Freuen Sie sich auf spannende Einblicke, anregende Ge-
danken.
Das Programm startet jeweils nach einer kurzen Andacht und Gesprächen bei Kaffee, 
Tee und Kuchen.
Im Namen des Teams, Birgit Adam
Vorankündigung: Die Adventsfeier in der St. Johanniskirche findet am 9. Dezember 
2026 statt. Hierzu wird es zu gegebener Zeit gesonderte Einladungen geben. 

Seniorennachmittage in St. Johannis

 Foto: B. Adam

Erntefest am Samstag, 12.09.– veranstaltet vom Schützenverein

Blutspenden am Freitag, 25.09., 16.00–19.30 Uhr im Schützenhaus Wolterdingen – 
veranstaltet vom DRK

Aus dem Wolterdinger Dorfleben
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Beim Johannisfest im vergangenen Sommer wurde der erste Bauabschnitt 
feierlich abgeschlossen. Endlich ist unsere Kirche barrierefrei zugänglich 
und die Gemeinderäume sind dank der Öffnung zum Kirchgarten nun hell und freund-
lich.
Doch das war erst der Anfang.
Unsere Kirche soll schön und vor allem zukunftsfähig werden. Im nächsten Bauab-
schnitt werden Gemälde und Wände restauriert - die Gemälde erstmals seit über 100 
Jahren - und die Kirche wird energetisch verbessert, damit sie auch für künftige Genera-
tionen ein lebendiger Ort des Glaubens und der Kultur bleibt.
Für diese Maßnahmen wurden im November 2025 über den NLD (Niedersächsischer 
Landesdenkmalschutz) Fördermittel beim Bundesministerium für Kultur und Medien 
(BKM) beantragt, die, wie in der Zeitung zu lesen war, im März 2026 in Höhe von 520.000 
EUR (Hälfte der Gesamtkosten) bewilligt wurden. Diese Bewilligung musste abgewartet 
werden, bevor nun weitere Schritte folgen können. Die Mitglieder des kirchlichen „Aus-
schuss Kirchinnenraumrenovierung“ engagieren sich intensiv, um notwendige, zusätz-
liche Fördermittel zu generieren, damit wir voraussichtlich Mitte 2027 mit der Baumaß-
nahme beginnen können. Parallel dazu wird auch die Restaurierung der Orgel geplant 
und Gelder eingeworben.
Unterstützt werden wir bei den umfangreichen Planungen dankenswerterweise vom 
Kirchenamt, vom Amt für Bau- und Kunstpflege sowie vom Niedersächsischen Landes-
amt für Denkmalschutz.
Weiteres zu diesem Bauabschnitt 2 finden Sie auf der Homepage www.stjohannis.de 
unter Kirchensanierung. 

Kirchraumrenovierung, Bauabschnitt 2

Der Arbeitskreis Christlicher Kirchen (ACK) in Soltau lädt alle Interessier-
ten herzlich zum Ökumenischen Pilgerweg am Donnerstag, 03. September 2026, 
um 18:00 Uhr ein.
Treffpunkt ist an der Schutzhütte am Ahlftener Flatt.
Unter dem Motto „Gemeinsam unterwegs – Erinnern, Vertrauen, Hoffen“ greift der 
Pilgerweg das Thema Demenz auf. Damit wird zugleich auf die Woche der Demenz 
im Heidekreis vom 21. bis 27. September 2026 eingestimmt, in der dieses wichtige 
Thema weiter vertieft wird.
Die Teilnehmenden erwartet ein kleiner Rundweg mit mehreren Stationen. Dabei 
gibt es Gelegenheit, den Glauben in der Gemeinschaft zu erleben, miteinander zu 
beten, Impulse mitzunehmen und über Erfahrungen und Hoffnungen ins Gespräch 
zu kommen.
Der ACK freut sich über rege Teilnahme.

Ökumenischer Pilgerweg 
am 03. September 2026
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Die Soltauerin Inga Schröder ist in der Luther-
kirche getauft und konfirmiert worden. Ehren-
amtlich engagiert sich die 26-Jährige beim Kin-
derbibeltag, bei der Altpapiersammlung, in der 
Unterstützung des Kinderchors und beim Aus-
richten des Gemeindefestes. Sie ist ehrenamtli-
che Küsterin, Austrägerin des Gemeindebriefes 
und singt in der Kantorei.
Inga, du übernimmst in vielfältiger Weise Verant-
wortung für das Gemeinwohl. Was treibt dich an?
Schon als Kind habe ich erfahren, was Gemein-
schaft bedeutet. Als Familie haben wir in einem 
Mehrgenerationshaushalt gelebt, wo Werte wie 
Nächstenliebe und Toleranz das Miteinander 
stärkten. Zusammenkommen in der Kinderstun-
de, im Kinderchor, im Luther-Kindergarten und 
schließlich in der Kirche haben mich früh begeis-
tert. Sich gegenseitig unterstützen, schafft Ent-
lastung, aber auch wertvolle Erfahrungen, die ich 
gern weitergeben möchte.
 
Was macht dich glücklich?
Wenn es den Menschen, die mir nahestehen gut 
geht und ich mit ihnen Zeit verbringen kann.
 
Wie gefällt dir der Böhme-Blick?
Die Zusammenführung der drei Gemeindeblät-
ter ist gelungen, da das Gemeindeleben in sei-
ner Gesamtheit präsentiert wird. Es spiegelt den 
Wandel wider. Neue Ideen werden ausprobiert 
und generationsübergreifend informiert.
 
Was schätzt du am verbundenen Pfarramt?
Ich schätze besonders, dass wir den Wandel ge-
meinsam gestalten und die Stärken der einzel-
nen Gemeinden miteinander verbinden können. 
Dazu gehören für mich sowohl die spielerische 
Heranführung von Kindern, etwa beim Kinder-Bi-
bel-Tag oder durch das Krippenspiel, als auch 
neue Formate wie ‚einfach heiraten‘ oder Musi-
cals. So können wir auch jüngere Menschen für 
Kirche begeistern.
 
Worüber regst du dich besonders auf?
Über Aussagen wie: „Das haben wir schon im-
mer so gemacht“ und „früher war alles besser“. 
  

Du bist Erzieherin im Luther-Kindergarten. 
Warum ist in einer zunehmend säkularen 
Gesellschaft ein ev. Kindergarten noch zeit-
gemäß?
In vielen Familien ist der Glaube nicht mehr so 
präsent. Im ev. Kindergarten wird den Kindern 
die Möglichkeit gegeben, christliche Feste und 
Bräuche wie das Erntedankfest, Ostern oder die 
Advents- und Weihnachtszeit kennenzulernen. 
Was die Kinder später mit diesen Erfahrungen 
machen, können sie dann selbst entscheiden.
 
Welchen Speisen kannst du nicht widerste-
hen?
Den Rezepten meiner Oma.
 
Was ist dein „Lieblingsplatz“?
Ich bin in mein Elternhaus zurückgezogen, das 
für mich ein Safe Space ist.
 

Ich bedanke mich für das Gespräch.
                  Susanne Rühlmann-Oerke

NACHGEFRAGT bei Inga Schröder

 Foto: S. Rühlmann-Oerke
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Für die Zeit vom 01. bis 23. Dezember 2026 planen wir in Soltau wieder unseren „Le-
bendigen Adventskalender“ und freuen uns sehr, wenn sich wieder Gastgeberinnen 
und Gastgeber dafür bei uns melden. 

Montags bis freitags von 18:10 Uhr bis ca. 19:00 Uhr laden Familien, Einzelpersonen, 
Hausgemeinschaften usw. dazu ein, sich in der Adventszeit gemeinsam auf das Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Dann öffnet sich vielleicht ein geschmücktes Fenster, eine Tür oder ein Garagentor 
um die Gäste mit Tee, Punsch, Keksen, einer kleinen weihnachtlichen Geschichte oder 
Weihnachtsliedern zu erfreuen.
Melden Sie sich gern bis Ende September 2026 mit Terminvorschlägen. Selbstver-
ständlich beantworten wir auch all Ihre Fragen, wenn Sie erstmals einen solchen be-
sinnlichen Abend ausrichten möchten.

Kontakt: Frauke von Frieling-Wegener – frauke@vonfrieling-wegener.de, 015221660581

Wenn Sie sich melden, geben Sie bitte Mailadresse und Telefonnummer, Straße, Haus-
nummer und Terminwünsche an (bitte alle möglichen Termine nennen). 

Wir freuen uns wieder auf schöne Momente und eine „Lebendige Adventszeit“

Lebendiger Adventskalender 2026

Gemeinsam möchten wir unsere Kirche und das Außengelände am Samstag, den 05. 
Dezember 2026 ab 13:00 Uhr für die Advents -und Weihnachtszeit vorbereiten. 

Ob Laub harken, Kirche Putzen oder andere Aufgaben – jede helfende Hand ist herzlich 
willkommen. 
Bringt bitte, wenn möglich, euer Werkzeug mit.

Wir freuen uns auf viele fleißige Helfer:innen!

Arbeitseinsatz in und um die Kirche 
in Wolterdingen 
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               Foto: Bernd Goldbeck            

Am Sonntag, den 4. Oktober, feiern wir um 15 Uhr gemeinsam 
Erntedankgottesdienst mit Pastor Johannes Döhling in der Heilig-Geist-Kirche. 
Im Anschluss laden wir herzlich zu Kaffee und Apfelkuchen ein. Wenn Sie gerne einen 
Apfelkuchen backen und für unser gemeinsames Kaffeetrinken spenden möchten, 
freuen wie uns sehr. Melden Sie sich gerne bei uns. Jeder selbstgebackene Apfelkuchen 
ist herzlich willkommen!
Außerdem laden wir Sie ein, sich an den Äpfeln unserer Streuobstwiese zu bedienen 
und ein Stück Erntedank mit nach Hause zu nehmen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen!

Apfelkuchengottesdienst

Das Team vom „Frischen Gottesdienst“ (FriGo) gestaltet am Sonntag, 27. September 
2026, um 18:00 Uhr in der St. Johanniskirche einen besonderen Gottesdienst zum 
Abschluss der „Woche der Demenz“ im Heidekreis.
Mit einem Anspiel, einem spannenden Interview und kurzer Predigt möchten sie 
dazu beitragen, das Bewusstsein für Demenz zu erhöhen.
Nach dem Gottesdienst sind alle Besucher:innen herzlich eingeladen, sich bei einem 
leckeren, kleinen Imbiss mit dem Team auszutauschen und das Wochenende aus-
klingen zu lassen.

„Frischer Gottesdienst“ zum 
Thema Demenz

14



               Foto: Bernd Goldbeck            
Am Sonntag, den 1. November, um 15:00 Uhr verabschieden wir Superintendent 
Heiko Schütte in der St.-Johannis-Kirche in den Ruhestand. Regionalbischöfin Marianne 
Gorka wird in einem feierlichen Gottesdienst die Entpflichtung von seinen amtlichen 
Leitungsaufgaben vornehmen.
Von 1989 bis 2000 war Superintendent Schütte als Pastor in Hamelwörden tätig, bevor 
er im Jahr 2000 das Amt des Superintendenten in unserem Kirchenkreis Soltau über-
nommen hat. In dieser Zeit hat er das Gemeindeleben vieler Menschen in unseren Sol-
tauer Gemeinden sowie im gesamten Kirchenkreis maßgeblich geprägt und begleitet. 
Seit 2000 ist er Superintendent des Kirchenkreises. 
Wir laden herzlich zu seiner Verabschiedung ein, um gemeinsam Danke zu sagen und 
ihm für seinen neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gottes Segen zu wünschen.

J. Eisbein

Verabschiedung von Superintendent 
Heiko Schütte

Wir laden herzlich zu einem besonderen Gottesdienst am 31. Oktober um 
19:00 Uhr, St. Johanniskirche ein. Gestaltet wird der Abend von Jugendlichen sowie den 
Pastoren Eisbein und Döhling.
Passend zu Halloween geht es um Angst und Furcht – Themen, mit denen sich auch 
Martin Luther intensiv auseinandergesetzt hat. Doch nicht der Grusel steht im Mittel-
punkt, sondern das Miteinander und die Botschaft: Gott ist stärker als Angst und Tod.
Mit gedämpftem Licht und moderner Musik greifen wir die Stimmung von Halloween 
auf und stellen ihr die christliche Botschaft von Hoffnung und Licht entgegen.
Wer in einer passenden Halloweenverkleidung kommt, erhält ein Getränk gratis.

Halloween am Reformationstag

Am Sonntag, den 6. Dezember, feiern wir um 13:00 Uhr einen besonderen 
Taufgottesdienst in der St.-Johannis-Kirche – mit Nikolausliedern und einer spannenden 
Geschichte für Groß und Klein. Im Anschluss laden wir herzlich zu Kaffee und Kuchen 
ein.

Taufsamstag an Nikolaus
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06.09.2026
14. Sonntag 
nach Trinitatis

13.09.2026
15. Sonntag 
nach Trinitatis

20.09.2026
16. Sonntag 
nach Trinitatis

27.09.2026
17. Sonntag 
nach Trinitatis

04.10.2026
Erntedankfest

11.10.2026
19. Sonntag 
nach Trinitatis

18.10.2026
20. Sonntag 
nach Trinitatis

25.10.2026
21. Sonntag 
nach Trinitatis

31.10.2026
Reformations-
fest

10:00

10:00 

10:00 
 
 
11:00 

10:00 

18:00 

10:00 

15:00 

10:00 

 

10:00 

10:00

 

10:00 

19:00

St. Johanniskirche Gottesdienst mit Kinderchor- Musi-
cal „Der verlorene Sohn“, KdP Wojtkowiak

Lutherkirche Diakoniegottesdienst mit Seniorenchor 
und Einführung von Mitarbeiter:innen in den Hospiz-
dienst 
Superintendent Schütte

Lutherkirche Gottesdienst 
Pn. Drude
anschließend Café Kirche
Heide Park Tauffest
Team

Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit dem KiGo-Team
Lektorin Indorf
St. Johanniskirche Frischer Gottesdienst
Team

St. Johanniskirche Gottesdienst mit Kinderchor, mit 
Abendmahl im Anschluss, P. Döhling
Heilig-Geist-Kirche Apfelkuchengottesdienst 
P. Döhling

Lutherkirche Gottesdienst mit Posaunenchor
P. Abdelmassieh
anschließend Café Kirche

St. Johanniskirche Gottesdienst mit Seniorenchor
KdP Wojtkowiak

Lutherkirche Gottesdienst
Lektor Goldbeck
anschließend Café Kirche

Lutherkirche ACK-Gottesdienst mit Posaunenchören
Team
St. Johanniskirche 
P. Döhling, P. Eisbein, EJSW
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01.11.2026
22. Sonntag 
nach Trinitatis

08.11.2026
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

15.11.2026
Volkstrauertag

18.11.2026
Buß- und 
Bettag

22.11.2026
Ewigkeitssonn-
tag

29.11.2026
1. Advent

15:00

10:00

 

10:00 

12:00
14:00

19:30 

10:00
 
10:00

10:00

10:00

St. Johanniskirche Verabschiedung von Superin-
tendent Heiko Schütte
Regionalbischöfin Gorka, Superintendent Schütte

Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl
KdP Wojtkowiak
anschließend Café Kirche

St. Johanniskirche Gottesdienst
Pn. Drude
anschließend Café Kirche
Wolterdingen
Dittmern/Deimern

St. Johanniskirche Nacht der Lichter mit Gospelchor 
P. Döhling, EJSW

St. Johanniskirche Gottesdienst mit Posaunenchor
P. Döhling
Lutherkirche Gottesdienst
P. Eisbein
Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst
P. Abdelmassieh

Lutherkirche Espressogottesdienst
n.n.

Foto: J. Eisbein

Die Vesper findet außer in den Schulferien mittwochs um 19:30 in St. Johannis statt.
Die Termine der Kindergottesdienste finden Sie hier:

https://www.ej-soltau.de/kinder/kindergottesdienst
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Der Förderkreis der Kirchengemeinde lädt herz-
lich ein zum Konzert am Samstag, den 07. No-
vember, um 18:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che Wolterdingen.
„Lieblingsspiel“ – das sind Anke Vidal (Gesang) 
und Frits Hooijberg (Klavier und Gitarre). Seit in-
zwischen sieben Jahren sind sie gemeinsam mu-
sikalisch unterwegs und freuen sich jedes Mal 
aufs Neue, ihre Musik mit anderen zu teilen.
Der Name ist Programm: Sie spielen die Lieder, 
die ihnen selbst besonders am Herzen liegen – 
mal auf Deutsch, mal auf Englisch. Dabei inter-
pretieren sie bekannte Pop- und Rockklassiker 
sowie gefühlvolle Balladen in überwiegend akus-

tischen Arrangements. So entstehen ganz persönliche Versionen ihrer Lieblingsstücke.
„Musik verbindet Menschen – und vielleicht werden einige unserer Lieblingslieder ja 
auch zu Ihren.“
Der Eintritt ist frei. Um Spenden am Ausgang wird gebeten.

„Lieblingsspiel“ zu Gast in Wolterdingen

Foto: Lieblingsspiel
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Ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleiter gesucht
 
Der ambulante Hospizdienst Lebensbrücke des Kirchen-
kreises startet im September seinen neuen Vorberei-
tungskurs für die ehrenamtliche Hospizarbeit. Gesucht 
werden Menschen, die bereit sind, einen Teil ihrer 
Zeit zu schenken und andere in einer besonderen Le-
bensphase zu begleiten. 
 
Die Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen gehört zu den wertvollsten Aufgaben unserer Ge-
sellschaft. Ehrenamtliche Hospizbegleiter:innen schen-
ken ihre Zeit, um zuzuhören und Betroffene sowie deren 
Angehörige auf ihrem letzten Lebensweg zu unterstüt-
zen.
 
Der Vorbereitungskurs vermittelt dafür nicht nur das 
notwendige Wissen, sondern bietet auch Raum für per-
sönliche Auseinandersetzung mit den Themen Leben, 
Sterben und Abschied. Zu den Inhalten gehören unter 
anderem:
– Kommunikation mit schwerkranken Menschen und ih-
ren Angehörigen
– Umgang mit Sterben, Tod und Abschied
– Trauer verstehen und begleiten
– Bedürfnisse von Menschen am Lebensende
– die eigene Rolle und Haltung in der Hospizarbeit
– und vielen anderen, wichtigen Themen
 
Darüber hinaus bietet der Kurs Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Reflexion der eigenen Erfahrungen und 
Fragen. Wer sich vorstellen kann, Menschen an ihrem 
Lebensende zu begleiten sowie die Trauerarbeit unse-
res ambulanten Hospizdienstes zu unterstützen und dazu noch aus Soltau, Munster, 
Bispingen, Wietzendorf und Umgebung kommt, ist herzlich eingeladen.
 
Für Anmeldung und weitere Informationen erreichen Sie uns unter der Tel.: 05191 
60144 oder per E-Mail: Hospizdienst.lebensbruecke@evlka.de. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Website unter: www.hospizdienst-lebensbruecke.de

Menschen auf ihrem Weg begleiten

Foto: Marianne Kraft

19



Unsere Vorhaben in den nächste Monaten:
 

Donnerstag, 03. September 2026 – 08:10 Uhr ab Bhf
Bahnfahrt von Soltau nach Bremen – Museum Böttcherstrasse
Ausstellung „150 Jahre Paula Modersohn-Becker – Becoming Paula“
Weitere Anmeldungen für die Führung sind möglich …
Donnerstag, 08. Oktober 2026 - 15:00 Uhr
Treffen im „Haus Greiner“ mit kleinen literarischen Einlagen bei Kaffee und Kuchen
 
Erste Planung …:
Sonntag, 6. Dezember 2026 – voraussichtlich 14:00 Uhr
„Hamburger Michel“ - Texte und Musik zum Advent - Lesung: Iris Berben
und Chor St. Michaelis. Interessierte bitte frühzeitige Meldung bis 28. August bei 
Anita Greiner Tel.: 05191 – 72272
(Die Durchführung ist abhängig von der Zahl der Interessierten!)
Donnerstag, 17. Dezember 2026  -  17:00 Uhr
Adventliches Zusammensein im Gemeindehaus

Frauengesprächskreis „Luther“ 
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Ich lade alle Kunstinteressierten herzlich ein, jeden Don-
nerstag von 14:30 bis 18:00 Uhr  im Gemeindesaal in 
Wolterdingen mit uns zu malen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Teilnahmegebühr beträgt nur 5 Euro pro Einheit, in-
klusive aller Materialien. 
Informationen bei: Lucille von Hoersten, 
Tel: 015777891977

Malkurs für Erwachsene bis 
ins Hohe Alter 

Foto: Lucille von Hoersten

Der Frauenkreis Wolterdingen trifft sich jeweils von 15:00 - 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Die nächsten Termine und Themen: 
16.09. Treffen ist ausnahmsweise bereits um 14:30 am Gemeindehaus. Dort werden wir 
Fahrgemeinschaften bilden und zum gemeinsamen Kaffeetrinken nach Visselhövede 
ins „Café Nebenan“ fahren. 
21.10. Herr KdP Wojtkowiak kommt nach Wolterdingen. Sein Thema lautet: Warum ich 
Wolterdingen kennenlernte (mein Werdegang)
18.11. Pastor Dr. Abdelmassieh leitet den Nachmittag und spricht zum Thema: Buß- 
und Bettag. 
Herzliche Einladung 

Frauenkreis in Wolterdingen

Am 24. September trifft sich der Frauenkreis 50+ um 20:00 Uhr im Ge-
meindehaus der Lutherkirche zu einem Spieleabend. Außerdem wird das 
Juli-Thema „Anfänge meines Glaubens oder Unglaubens“  fortgesetzt.
Am 22. Oktober wird gemeinsam gekocht. Wir treffen uns um 19:00 Uhr im Luther-Ge-
meindehaus. Eine Schürze und das Lieblingsmesser dürfen gerne mitgebracht werden.
Gäste oder neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen. 

Genauere Informationen gibt es bei den Leiterinnen der Gruppe Marion Breithaupt Tel. 
05191-9987446 oder Barbara Schmidt Tel. 05191-2445.

Frauenkreis 50+
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An diesem Tag wollen wir den Kirchgarten wieder gemeinsam vom Laub befreien. Dazu 
bitten wir Sie und Euch um tatkräftige Unterstützung an der frischen Luft. Auch Neuein-
steiger sind willkommen!
Um 9:00 Uhr treffen wir uns zum Start 
im Kirchgarten hinter der Kirche. Zwi-
schendurch gibt es eine kurze Pause mit 
kleiner süßer Stärkung und Getränken. 
Gegen 12:00 Uhr beenden wir die Ge-
meinschaftsaktion nach getaner Arbeit mit 
einem Mittagessen für alle fleißigen Hel-
fer:innen im Gemeindesaal.
Wer hat, gerne Gartengeräte wie Harke, 
Rechen, Schneeschieber etc. mitbringen. 
Es gibt aber auch Arbeitsgeräte vor Ort. 

Wir freuen uns auf Euch!
Ulrike Cohrs

Laubharken bei St. Johannis am 
14.11.2026

 Foto: D. Harbart

Montags im Gemeindesaal
- Einfach vorbeikommen
- Offen für alle Altersgruppen
- Von 15:15 Uhr bis 16:15 Uhr.
Sie finden uns über den Eingang am Turm.
Leiterin ist Sabine Euhus, 
Tel. 0172 6431718.

Sitztanz in 
St. Johannis

Unsere Termine: 
18.08., 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 03.11., 
17.11. und 01.12., von 14:30-15:30 Uhr. 
Ansprechpartnerin: Elke Detmers Tel: 
06191/978544

Sitztanz in 
Wolterdingen
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Am Sonntag, den 29. November 2026, laden wir herzlich zu einem Ad-
ventsnachmittag im Schützenhaus Wolterdingen ein. Beginn 14:30 Uhr.

Freuen Sie sich auf Kaffee, Torten, Kekse und Hotdogs sowie auf ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Familie. Für Kinder gibt es Bastelangebote, Kindertattoos 
und ein Glücksrad. Der Posaunenchor begleitet den Nachmittag musikalisch, und Pas-
tor F. Abdelmassieh gestaltet einen kurzen adventlichen Impuls. 

Ein besonderes Highlight ist die Versteigerung eines selbstgebackenen Lebkuchenhau-
ses. Außerdem können die Adventsgestecke gegen eine Spende mit nach Hause ge-
nommen werden. 

Wenn Sie eine Torte oder selbstgebackene Kekse für das Kuchenbuffet spenden möch-
ten, freut sich Silke Narjes über Ihre Nachricht (Tel. 0162/7305035).

Adventsnachmittag für Jung und Alt

Am Samstag, 12. September 2026, findet die nächste Altpapiersammlung 
an der Lutherkirche statt.  
Wenn Sie uns unterstützen möchten, bringen Sie einfach Ihr Altpapier vorbei. Die 
Container stehen meist ab Freitagnachmittag auf dem Parkplatz der Lutherkirche, 
der letzte wird Sonntagabend verschlossen. Bei Selbstanlieferung des Altpapiers bit-
ten wir Sie darum, dieses immer hinten in den entsprechenden Container zu stellen, 
damit möglichst viel hineinpasst. 
Wer im Gebiet der Luther-Kirchengemeinde wohnt, kann das Altpapier auch von uns 
abholen lassen. Dazu stellen Sie es bitte vor 8:30 Uhr an die Straße. Außerdem bitten 
wir Sie, Kartons oder Papiertüten zum Verpacken zu verwenden. Plastik müssten wir 
aufwendig entfernen und kann deshalb nicht mitgenommen werden. 
Herzlichen Dank! 
„Save the date“ – unser nächster und letzter Termin in diesem Jahr: 12. Dezember 
2026.

          Altpapiersammlung      m

Am Freitag, den 6. November 2026, laden wir um 17:00 Uhr herzlich zum 
traditionellen Laternenumzug ein. Nach einer kurzen Andacht in der Kirche 
ziehen wir, begleitet von der Jugendfeuerwehr, durch das Dorf. Anschließend lassen wir 
den Abend bei Essen und Trinken am Gemeindehaus gemütlich ausklingen.

Laternenumzug in Wolterdingen
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Elchnasen streicheln; das war mit Sicherheit für 
viele auf dir diesjährigen Jugendfreizeit das High-
light schlechthin. Aber auch generell die Begeg-
nungen waren besonders; die Begegnungen mit 
der wunderschönen schwedischen Natur, mit 
allen aus der Gruppe, aber die Begegnungen mit 
Gott haben diese Zeit zu einer wirklich besonde-
ren gemacht.
 So haben wir mit insgesamt 48 Personen echt 
eine Menge erlebt. Viele tolle Gespräche und 
intensive Diskussionen miteinander haben die 
Freizeit wirklich zu einer ganz intensiven Zeit ge-
macht. Dabei haben wir viel gelacht, gesungen, 

gebastelt, aber auch viel von Schweden 
gesehen. Und dazu auch noch ein paar 
ganz verrückte ABBA-Fans kennenge-
lernt; was für eine geile Zeit!

Auf Norwegen nächstes Jahr vom 
07.-19.07.2027 sind wir schon jetzt 
mega gespannt. 
Mehr Infos dazu sind jetzt schon auf 
der Homepage zu finden.

Diakon Mitja Matuttis

Bericht Jugendfreizeit Schweden

Fotos diese zwei Seiten: Mitja Matuttis

Evangelische Jugend Soltau-Wietzendorf
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Elchnasen streicheln; das war mit Sicherheit für 
viele auf dir diesjährigen Jugendfreizeit das High-
light schlechthin. Aber auch generell die Begeg-
nungen waren besonders; die Begegnungen mit 
der wunderschönen schwedischen Natur, mit 
allen aus der Gruppe, aber die Begegnungen mit 
Gott haben diese Zeit zu einer wirklich besonde-
ren gemacht.
 So haben wir mit insgesamt 48 Personen echt 
eine Menge erlebt. Viele tolle Gespräche und 
intensive Diskussionen miteinander haben die 
Freizeit wirklich zu einer ganz intensiven Zeit ge-
macht. Dabei haben wir viel gelacht, gesungen, 

gebastelt, aber auch viel von Schweden 
gesehen. Und dazu auch noch ein paar 
ganz verrückte ABBA-Fans kennenge-
lernt; was für eine geile Zeit!

Auf Norwegen nächstes Jahr vom 
07.-19.07.2027 sind wir schon jetzt 
mega gespannt. 
Mehr Infos dazu sind jetzt schon auf 
der Homepage zu finden.

Diakon Mitja Matuttis

Bericht Jugendfreizeit Schweden

Fotos diese zwei Seiten: Mitja Matuttis

 „Wie kann die Woche nur so schnell rumgegangen sein?“; gerade erst angekommen 
und schon war die gemeinsame Zeit in Oese auch schon irgendwie wieder beendet. Ins-
gesamt 56 Personen haben sich auf eine spannende Reise durch Griechenland begeben 
und haben sich von Costa und Sokrates viele spannende Dinge über Griechenland und 
vor allem Paulus erzählen lassen. 

Dabei haben wir viel gesungen, ge-
spielt, gebastelt, auch mal gestritten 
und sich wieder versöhnt; aber vor 
allem jeden einzelnen Tag wieder 
auf neue Begegnungen mit Gott ein-
gelassen. Ob nun in den Schlafanzu-
gandachten oder bei gestalten mit 
Naturprodukten; es gab einige Mo-
mente, in denen wir Gott besonders 
nahe kommen konnten.

Auch wenn das Wetter dieses Jahr 
recht wechselhaft war, freuen wir 
uns schon jetzt auf die nächste Kin-
derfreizeit vom 25.-30.07.2027 in 
Oese. 
Mehr Infos dazu sind jetzt schon auf 
der Homepage zu finden.
Diakon Mitja Matuttis

Bericht Kinderfreizeit Oese

Evangelische Jugend Soltau-Wietzendorf
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Den Auftakt machen der Kinder- und der Jugendchor mit dem Musical „Der verlo-
rene Sohn“ nach dem berühmten Gleichnis aus dem Lukas-Evangelium (Lk 15,11–32). 
Das berührende Stück von Andreas Mücksch und Barbara Schatz beleuchtet entlang 
der biblischen Erzählung in ausdrucksstarken Liedern und spannenden Schauspielsze-

nen die Themen Gerechtigkeit und Treue, 
Freiheit und Verlust, Großzügigkeit und 
Geiz, Enttäuschung und Hoffnung. Kre-
ative Kulissen, bunte Kostüme, professi-
onelle Licht- und Tontechnik sowie eine 
fünfköpfige Projektband versprechen le-
bendige Aufführugen, auf die sich rund 
50 Kinder seit Februar dieses Jahres in-
tensiv vorbereiten. 
Die Premiere findet am Samstag, dem 
5. September, um 16:00 Uhr in der 
Lutherkirche statt, eine zweite Auffüh-
rung am Sontag, dem 06.September in-
nerhalb des 10-Uhr-Gottesdienstes in 
der St.-Johannis-Kirche. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden für dieses aufwendige Projekt wird gebeten.

Kindermusical am 05. und 06. September

                 Foto: Manuel Behre

Das norddeutsche Blechbläserensemble LAP-
PLAND gestaltet am Sonntag, dem 13. Sep-
tember, um 17:00 Uhr in der Lutherkirche ei-
nen stimmungsvollen Konzertabend. Bei freiem 
Eintritt erklingen unter dem Motto „Zwischen 
Traum und Wirklichkeit“ Werke von Alexandre 
Guilmant, Eric Whitacre, Stefan Mey, den Bee 
Gees u.a. Das 12-köpfige Ensemble LAPPLAND 
nimmt das Publikum mit auf eine musikalische 
Reise, um die Welt der Träume und der Träumer 
zu ergründen. Am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.

Blechbläserkonzert am 13. September

Foto: LAPPLAND

In den diesjährigen Herbstmonaten finden wieder vielfältige mu-
sikalische Veranstaltungen in unseren Kirchen statt.

Musikalischer Herbst 2026
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Den kirchenmusikalischen Höhepunkt dieses Jahres wird die Aufführung des klassi-
schen Oratoriums „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn bilden. Seit seiner umjubelten 
Uraufführung im Jahr 1798 in Wien erfreut sich diese klangprächtige Komposition welt-
weit großer Beliebtheit und gehört als kirchenmusikalisches Kernwerk zu den Meilen-
steinen in der Konzertpraxis ambitionierter Chöre. Die Stadtkantorei Soltau möchte 
damit den Kirchengemeinden, der Stadt und der Region ein nachhaltiges kulturelles 
Erlebnis sowie wertvolle indi-
viduelle Glaubenserfahrungen 
beim Hören dieses inspirieren-
den geistlichen Werkes ermög-
lichen.
Das 38 Musiker umfassende 
Orchester wird aus Mitgliedern 
der renommierten Kammer-
symphonie Hannover beste-
hen. Zudem sind drei hoch-
karätige Gesangssolisten 
engagiert, welche die Rollen 
des Gabriel, Uriel und Raphael 
sowie des Adam und der Eva 
authentisch, einfühlsam und 
stimmgewaltig ausfüllen werden.
Der Kartenvorverkauf startet Anfang Oktober. Seien Sie dabei, wenn diese brillante 
und gottverherrlichende Musik am Sonntag, dem 8. November, um 17:00 Uhr in der 
St.-Johannis-Kirche zum Leben erweckt wird.

Oratorium „Die Schöpfung“ am 08. November

Foto: Manuel Behre

Das norddeutsche Blechbläserensemble LAP-
PLAND gestaltet am Sonntag, dem 13. Sep-
tember, um 17:00 Uhr in der Lutherkirche ei-
nen stimmungsvollen Konzertabend. Bei freiem 
Eintritt erklingen unter dem Motto „Zwischen 
Traum und Wirklichkeit“ Werke von Alexandre 
Guilmant, Eric Whitacre, Stefan Mey, den Bee 
Gees u.a. Das 12-köpfige Ensemble LAPPLAND 
nimmt das Publikum mit auf eine musikalische 
Reise, um die Welt der Träume und der Träumer 
zu ergründen. Am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.

Blechbläserkonzert am 13. September

Foto: LAPPLAND

Das Guitar Art Duo bestehend aus Jörgen Brilling und Michael Schröder – zwei renom-
mierte Künstler aus dem norddeutschen Raum mit reicher internationaler Bühnener-
fahrung – werden die St.-Johannis-Kirche am Samstag, dem 10. Oktober 2026 um 
18:00 Uhr in mitreißende und bewegende Gitarrenklänge tauchen. 
Das Konzertprogramm mit dem Titel „for hands“ beinhaltet Stücke von I. Albéniz, E. Gra-
nados, H. W. Henze, A. Piazzolla, A. Skrjabin u.a. und bietet damit eine große Bandbreite 
an Stilen und Genres. 
Auch dieser Abend ist mit freiem Eintritt geplant. Am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.

Virtuoses Gitarrenduo am 10. Oktober

Musikalischer Herbst 2026
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Der „Böhme-Blick“ wird vom Pfarramt sowie gemeinsam von den Kirchenvorständen der Luther-Kir-
chengemeinde Soltau, der Kirchengemeinde St. Johannis Soltau und Heilig-Geist Wolterdingen heraus-
gegeben. 
Redaktion:  Johannes Döhling (ViSdP), Keno Eisbein, Jenny Eisbein, Dorothee Harbart, Britta Sulzer-Hag-
ge, Susanne Rühlmann-Oerke, Susan Müssig, Marlene Indorf, Lisa-Marie Lüdemann, Jörn Dollenberg
Auflage: 11000 Exemplare

Druck:  Die GemeindebriefDruckerei
  Druckhaus Harms e.K. 
   Eichenring 15 a 
   29393 Groß Oesingen

Redaktionsschluss nächste Ausgabe Böhme-Blick:           01.11.2026
Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen. Wir bitten um Verständnis. 

Impressum

Geschäftskonto    KSK Soltau  IBAN DE27 2585 1660 0000 1036 63
Allgemeines Spendenkonto KSK Soltau  IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41
Lutherstiftung:  VoBa Lüneb. Heide eG  IBAN DE89 2406 0300 2417 8802 00
Bei Spenden an die Stiftungen bitte angeben, ob es sich um eine Spende für einen 
bestimmten Zweck handelt oder ob es sich um eine Zustiftung handelt. In diesem 
Fall geht das Geld in das Stiftungsvermögen. So können über viele Jahre hieraus er-
zielte Erträge für den Stiftungszweck ausgekehrt werden.

Konten Lutherkirche

Geschäftskonto     KSK Soltau   IBAN DE27 2585 1660 0000 1036 63
Allgemeines Spendenkonto  KSK Soltau   IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41
Johannis-Stiftung     KSK Soltau   IBAN DE28 2585 1660 0000 9737 35
Verwendungszweck „Zustiftung St. Johannis Soltau“

Konten St. Johanniskirche

Konto       KSK Soltau   IBAN DE27 2585 1660 0000 1036 63
Spendenkonto     KSK Soltau   IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41
Stichwort: Wolterdingen + Verwendungszweck der Spende

Konten Heilig-Geist-Kirche

Empfänger aller drei KG: Ev.-luth. Kirchenkreis Celle
Wichtig: Bitte geben Sie bei Spenden Ihren Namen, Ihre Adresse und in Stichworten die 
Kirchengemeinde bzw. den Namen der Stiftung und Ihren Spendenzweck an.
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Verbundenes 
Pfarramt

Verbundenes 
Pfarramt

Verbundenes 
Pfarramt

Wir sind für Sie da!
Pastor Johannes Döhling
Seilerstr. 1 b, 29614 Soltau
Telefon: 0155 60385994
E-Mail: johannes.doehling@evlka.de

Pastor Keno Eisbein
Ginsterweg 19, 29614 Soltau
Telefon: 05191 9273788
E-Mail: keno.eisbein@evlka.de

Pastor Dr. Francis Abdelmassieh
Wolterdinger Dorfstr. 2, 29614 Soltau
Telefon: 0173 3136020
E-Mail: francis.abdelmassieh@evlka.de

Kirchenvorstand 
St. Johanniskirche

Kirchenvorstand
Lutherkirche

Kirchenvorstand
Heilig-Geist-Kirche

Vorsitzende Catrin Kreipe und Dorothee von Felde
Telefon: 05191 2263
E-Mail: kirchenvorstand@stjohannis.de

Vorsitzender Keno Eisbein
Telefon: 05191 9273788
E-Mail: keno.eisbein@evlka.de

Vorsitzende Susan Müssig
Telefon: 01515 4369434
E-Mail: susanmussig@yahoo.de

Ev. Jugend Soltau - 
Wietzendorf

Kirchenmusik / 
Stadtkantorat

Diakon Mitja Matuttis
Telefon: 05191 6233821
Mitja.Matuttis@evlka.de  /  www.ej-soltau.de

Manuel Behre
Telefon: 01511 4356731
E-Mail: manuel.behre@evlka.de

Kirchenbüro

Gemeindebrief
Böhme-Blick

Claudia Müller
Rühberg 7, 29614 Soltau
Telefon: 05191 2263
E-Mail: claudia.mueller@evlka.de

Erreichbar über das Kirchenbüro
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